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1.    Hinweise zum sicheren Betrieb

HINWEIS
Bitte lesen Sie alle in dieser Anweisung aufgeführten 
Informationen aufmerksam durch. Bewahren Sie die 
Anweisung sorgfältig auf und geben Sie diese gege-
benenfalls an Nachbesitzer weiter.

 Das Gerät ist nur zur Warmwasserbereitung inner-
halb geschlossener Räume geeignet.

 Das Gerät darf nur von einer zugelassenen Fach-
kraft installiert werden.

 In die festverlegte elektrische Installation ist eine 
Trennvorrichtung vorzusehen mit mindestens 
3 mm Kontaktöffnung (z. B. Sicherungsautomat). 

 Der auf dem Typenschild angegebene maximale 
Wasserdruck darf zu keinem Zeitpunkt überschrit-
ten werden.

 Vor Arbeiten am Gerät ist dieses spannungsfrei zu 
schalten.

 Reparaturen und Eingriffe in das Gerät dürfen nur 
von einem Elektrofachmann oder dem Kunden-
dienst ausgeführt werden. 

 Das Gerät muss zuverlässig an einen Schutzleiter 
angeschlossen sein.

 Im Störungsfall Sicherung ausschalten. 
 Bei Undichtigkeiten am Gerät Wasserzufuhr sper-

ren.
 Lassen Sie die Störung nur vom Werkskunden-

dienst oder einem anerkannten Fachhandwerks-
betrieb beheben.

ACHTUNG!
Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren 
und darüber sowie von Personen mit verrin-
gerten physischen, sensorischen oder men-
talen Fähigkeiten oder Mangels an Erfahrung 
und Wissen benutzt werden, wenn sie beauf-
sichtigt oder bezüglich des sicheren Ge-
brauchs des Gerätes unterwiesen wurden 
und die daraus resultierenden Gefahren ver-
stehen!

ACHTUNG!
Reinigung und Benutzerwartung dürfen 
nicht durch Kinder ohne Aufsicht erfolgen! 
Kinder sollten beaufsichtigt werden, um si-
cherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät 
spielen.

ACHTUNG!
In die festverlegte elektrische Installation ist 
eine Trennvorrichtung nach den Errich-
tungsbestimmungen einzubauen, die an 
jedem Pol eine Kontaktöffnungsweite ent-
sprechend den Bedingungen der Überspan-
nungskategorie III für volle Trennung auf-
weist.

 Es ist empfehlenswert, für die Stromversorgung 
einen eigenen Stromkreis vorzusehen.

 Die aktuellen Vorschriften nach VDE 0100 
Teil 701 müssen unbedingt beachtet werden.

 Sicherstellen, dass die elektrische Anschlusslei-
tung nicht das Warmwasserrohr berührt.

 Bei geschlossenem Druckanschlusssystem ist am 
Kaltwasser-Zuflussrohr des Warmwasserspei-
chers zwingend ein Sicherheitsventil zur Verhin-
derung unzulässiger Druckerhöhungen einzuset-
zen.

 Sicherstellen, dass aus der Auslassöffnung des Si-
cherheitsventil ungehindert Wasser tropfen kann 
(in offener Atmosphäre).

 Das Ablaufrohr des Sicherheitsventils muss senk-
recht nach unten und frostfrei installiert werden.

 Das Sicherheitsventil regelmäßig überprüfen um 
sicherzustellen, dass es nicht blockiert ist. Eventu-
elle Kalkablagerungen sind zu entfernen.

 Zwischen den Warmwasserspeicher und das Si-
cherheitsventil darf kein Absperrventil installiert 
sein.

 Bevor der Warmwasserspeicher an das Stromnetz 
angeschlossen und eingeschaltet wird, ist dieser 
unbedingt mit Wasser zu füllen.

 Der Warmwasserspeicher ist mit einer zusätzli-
chen Temperatursicherung ausgestattet. Im Stö-
rungsfall, bei Versagen des Thermostates, kann 
die Wassertemperatur im Behälter im Einklang mit 
den Sicherheitsnormen bis auf 130 °C steigen. 
Wasseranschlüsse und Rohrleitungen müssen 
entsprechend geeignet sein.

 Wenn Sie den Warmwasserspeicher vom Netz 
trennen, ist dieser bei Frostgefahr zu entleeren.
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1) Verordnung der Kommission EU 812/2013; EN 50440
2) EN 50440
Angaben über die energetische Wirksamkeit und Energie-
verbrauch gelten bei Smart-Betrieb.

Verkaufsbezeichnung Einheit DHWE 50S DHWE 80S DHWE 100S

Anschlussspannung 1/N/AC 230 V ~ 50/60 Hz

Leistungsaufnahme W 2000

Schutzklasse I

Schutzart IP24

Nennvolumen Liter 50 80 100

Nenndruck MPa (bar) 0,6 (6)

Montageort senkrecht an der Wand

Bauart offener oder geschlossener Warmwasserspeicher

Behälter Stahl, emailliert, mit Magnesium-Schutzanode

Mischwassermenge bei 40 °C Liter 73 121 143

Aufheizzeit von 10 °C auf 65 °C (2 kW) Minuten 202 233 312

Anschlussgewinde Zu- und Ablauf Zoll 1/2"

Ablaufstutzen Zoll 3/8"

Abmessungen (Breite x Höhe x Tiefe) mm 500 x 610 x 512 500 x 830 x 512 500 x 975 x 512

Gewicht leer / Gewicht gefüllt kg 28 / 78 34 / 114 39 / 139

Wärmedämmung PU Schaum 40 mm (min.)

Temperatureinstellwerte °C 10 / 35 / 57 / 75

Farbe Weiß (RAL 9010) mit schwarzem Bedienpaneel

Lastprofil M M L

Energieeffizienzklasse 1) B B C

Energieeffizienz (ηwh1) % 40,7 40,9 41,6

Jährlicher Energieverbrauch 1) kWh 1261 1255 2464

Täglicher Energieverbrauch 2) kWh 6,702 6,675 12,886

Eingestellte Temperatur °C 57 57 57

Wöchentliche Nennaufnahme 
mit intelligenter Regelung

kWh 24,021 23,794 48,040

Wöchentliche Nennaufnahme 
ohne intelligente Regelung

kWh 28,183 27,949 55,832

Überhitzungsschutz + + +

Schutz gegen Trockenbetrieb + + +
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2.    Gerätemontage
Das Gerät ist in einem frostfreien Raum und möglichst 
Nahe zur Entnahmestelle zu installieren. 
Das Gerät darf nur in senkrechter Anordnung an einer 
senkrechten Wand montiert und betrieben werden. 
Bei Befestigungswänden mit geringerer Tragfähig-
keit, z. B. Leichtbauwänden, muss vom Installateur 
eine geeignete Befestigungsart mit geeigneten 
Schrauben (Durchmesser mindestens 8 mm) und Dü-
beln gewählt werden. 
In Räumen mit Badewanne oder Dusche muss das 
Gerät gemäß den gültigen Vorschriften nach 
VDE 0100 Teil 701 installiert werden. 

Abb. 1: Abmessungen und Montagemaße in mm

Montageablauf
 Bohrschablone (Verpackungskarton) an der vor-

gesehenen Montageposition anbringen.
 Befestigungslöcher für Wandhalter waagerecht 

anzeichnen, bohren und dübeln. 
 Wandhalter anbringen, Schrauben einsetzen und 

festdrehen.
 Warmwasserspeicher einhängen.

3.    Wasseranschluss

ACHTUNG!
Die Vorschriften des Wasserversorgungsun-
ternehmens sowie die DIN 1988 sind einzu-
halten.

ACHTUNG!
Der auf dem Typschild angegebene maxi-
male Betriebsdruck darf auf keinen Fall über-
schritten werden.

HINWEIS
Die Auswahl der Anschlusskomponenten (Zu- und 
Ablaufrohre, Sicherheitsgruppe, etc.) ist so vorzuneh-
men, dass sämtliche Komponenten bei einer eventu-
ellen Fehlfunktion des Thermostaten den möglichen 
Temperaturen von ca. 130 °C Stand halten können 
und somit Folgeschäden vermieden werden.

HINWEIS
Um im Kundendienstfall einen reibungslosen Wech-
sel des Warmwasserspeichers zu ermöglichen, sind 
alle Anschlüsse mit lösbaren Verbindungen vorzuse-
hen.

3.1. Wasseranschluss im geschlossenen System
Geschlossene, d. h. unter Leitungsdruck stehende, 
Warmwasserspeicher und Leitungssysteme können 
mehrere Zapfstellen versorgen.
 Der Warmwasserspeicher ist vor der Abnahme-

stelle (Mischbatterie / Armatur) zu installieren.
 Es dürfen nur druckfeste Armaturen verwendet 

werden.
 Es ist unbedingt eine baumustergeprüfte Sicher-

heitsgruppe (siehe Abb. 2) nach DIN 1988 im Kalt-
wasserzulauf einzubauen. 

 Bei einem Leitungsdruck über 0,5 MPa (5 bar) 
muss eine Sicherheitsgruppe mit Druckminderer 
eingesetzt werden. 

 Um einen ungehinderten Ablauf zu gewährleisten, 
ist der Ablaufsiphon der Sicherheitsgruppe leicht 
nach unten geneigt in frostfreier Umgebung ein-
zubauen. 

 Wird das im Speicher befindliche Wasser erwärmt, 
so dehnt sich dessen Volumen aus. Dies hat zur 
Folge, dass der Ablauf der Sicherheitsgruppe zu 
tropfen beginnt. Der Ablauf muss deshalb offen 
sein, d. h. er darf keinen festen Anschluss an ein 
Rohrsystem aufweisen. 

 Zwischen Sicherheitsgruppe und Speicher dürfen 
keine Absperrventile, Verengungen oder Siebe 
installiert werden.

 Es ist unbedingt ein Rückflussverhinderer vorzu-
sehen, der gewährleistet, dass kein Rückfluss des 
Wassers aus dem Warmwasserspeicher in das 
Wasserleitungsnetz erfolgen kann.

 Vor Anschluss an das Elektronetz ist der Warm-
wasserspeicher unbedingt mit Wasser zu füllen.

Typ A B C G

DHWE 50S 610 400 240 260

DHWE 80S 830 600 260 360

DHWE 100S 975 750 255 510

512
500

B

A
20

0

350

C

100
100G 1/2”

40
0
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Abb. 2: Wasseranschluss im geschlossenen System

3.2. Wasseranschluss im offenen System
Die Wasserentnahme kann bei drucklosem Durch-
flussbetrieb nur an einer Stelle erfolgen.
 Es dürfen nur Armaturen für offene Warmwasser-

speicher verwendet werden.
 Die Installation dieser Armatur erfolgt im Kaltwas-

serzulauf des Warmwasserspeichers.
 Es ist unbedingt ein Rückflussverhinderer vorzu-

sehen, der gewährleistet, dass kein Rückfluss des 
Wassers aus dem Warmwasserspeicher in das 
Wasserleitungsnetz erfolgen kann.

 Der Einbau eines Entleerungsstutzens wird emp-
fohlen.

 Vor Anschluss an die Stromversorgung ist der 
Warmwasserspeicher unbedingt mit Wasser zu 
füllen.

 Wird das im Gerät befindliche Wasser erwärmt, so 
dehnt sich dessen Volumen aus. Dies hat zur 
Folge, dass das Auslaufrohr der Armatur zu trop-
fen beginnt. Dieses Verhalten ist funktionsbe-
dingt. Starkes Anziehen der beiden Ventile an der 
Armatur kann dieses Tropfen nicht verhindern.

Abb. 3: Wasseranschluss im offenen System

1  Sicherheitsventil
2  Ablaufrohr Sicherheitsgruppe
3  Rückflussverhinderer
4  Ablaufsiphon
5  Prüfstutzen
6  Druckminderer (optional)
7  Absperrventil

1 2 3 4 5 6 7
Warmwasserspeicher

Warmwasser-
ablauf

Sicherheitsgruppe

Kalt-
wasser-
zulauf

Kaltwasserzulauf

1 2 3

1  Entleerungsstutzen
2  Rückflussverhinderer
3  Absperrventil

Warmwasserspeicher

Armatur

Schwenkauslauf

Warmwasserventil rot

Kaltwasserventil blau

Kalt-
wasser-
zulaufWarmwasser-

ablauf
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4.    Elektrischer Anschluss

4.1. Hinweise zum elektrischen Anschluss
Der Anschluss an das Elektronetz hat in Übereinstim-
mung mit den gültigen nationalen Vorschriften zu er-
folgen.

ACHTUNG!
Vor dem Eingriff den Warmwasserspeicher 
spannungsfrei schalten!

 In Räumen mit Badewannen oder Dusche muss 
das Gerät gemäß den gültigen Vorschriften nach 
VDE 0100-701 installiert werden. 

 In den Stromkreis ist ein Fehlerstromschutzschal-
ter mit einem Auslösestrom von INenn = 30 mA zu 
installieren. 

 Dem Gerät muss eine Trennvorrichtung mit min-
destens 3 mm Kontaktabstand vorgeschaltet 
sein. Diese Forderung wird zum Beispiel durch Si-
cherungsautomaten erfüllt.

Bei Anschluss über eine Wandanschlussdose erfolgt 
dieser mit einer flexiblen Anschlussleitung z. B. 
H05VV-F 3 x 1,5 mm² mit Schutzleiter.
Anschlussleitung mit Zugentlastung gegen Verdre-
hen oder Herausziehen sichern.

Abb. 4: Schaltbild

Schaltbildlegende

L
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5

1 Anschlussklemme
2 2-poliger Bimetall-Sicherheitsbegrenzer
3 Elektronischer Regler
4 Heizkörper
5 Temperaturfühler
L Phasenleiter
N Neutralleiter
PE Schutzleiter
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5.    Inbetriebnahme

HINWEIS
Vor Anschluss an das Elektronetz ist der Warmwasser-
speicher unbedingt mit Wasser zu füllen. Bei der ers-
ten Füllung das Auslaufventil an der Armatur öffnen.

 Rohrleitungen auf Undichtigkeiten prüfen und 
diese gegebenenfalls beseitigen.

 Sicherheitsgruppe (im geschlossenen System) auf 
Funktion prüfen.

 Das Warmwasserventil vorsichtig öffnen um den 
Warmwasserspeicher zu befüllen bis das Wasser 
blasenfrei austritt.

 Das Kaltwasserventil ebenfalls öffnen und spülen.
 Die Sicherung und den Fehlerstromschutzschal-

ter einschalten.
 Gewünschte Betriebsart und Temperatur einstel-

len, siehe Abschnitt „6. Betrieb“.

HINWEIS
Während des Aufheizvorgangs kann Wasser austre-
ten. Im geschlossenen System über die Sicherheits-
gruppe, im offenen System über den Auslauf der Ar-
matur.

ACHTUNG!
Sicherheitsgruppe und Warmwasserarmatur 
können heiß werden!

6.    Betrieb

6.1. Bedienelemente und Anzeige

Abb. 5: Bedienelemente und Anzeige

Kurzinformation Funktionen Warmwasserspeicher

6.2. Warmwasserspeicher ein- und ausschalten
Zum Einschalten des Warmwasserspeichers drücken 
Sie die Taste T1 für mindestens 3 Sekunden. Anzeige 
A1 signalisiert die aktuelle Temperatur.
Zum Ausschalten des Warmwasserspeichers drücken 
Sie erneut die Taste T1 für mindestens 3 Sekunden.

6.3. Wassertemperatur einstellen
Die Balkenanzeige A1 zeigt die aktuelle Wassertem-
peratur (Ist-Temperatur) an.
Zum Verändern der Wassertemperatur tippen Sie auf 
die Taste T1 bis die gewünschte Temperatur ange-
zeigt wird. Die gewünschte Temperatur (Soll-Tempe-
ratur) wird ca. 5 Sekunden lang angezeigt und danach 
gespeichert.
Anschließend wird die aktuelle Wassertemperatur 
dauerhaft angezeigt.
Einstellbare Temperaturen:

Empfehlenswert ist die Einstellung „e“ für eine Warm-
wassertemperatur von ca. 57 °C. Die Kalkbildung und 
die Wärmeverluste sind dabei vergleichsweise gering.
Sollte der Warmwasserspeicher längere Zeit nicht be-
nutzt werden, ist es sinnvoll, die Regelung in die Posi-
tion „Frostschutz“ zu stellen. In dieser Einstellung hält 
der Warmwasserspeicher die Wassertemperatur auf 
ungefähr 10 °C. Diese Einstellung verhindert das Ge-
frieren des gespeicherten Wassers und schützt das 
Gerät somit vor Beschädigungen.

Smart Mode

A1

T1

A2
T2

Taste Dauer Funktion Anzeige A1
(Balken)

Anzeige A2
(LED grün)

T1 3 Sek. Gerät Ein/Aus aktuelle 
Temperatur

T1 kurz Einstellung 
Speichertemperatur

eingestellte 
Temperatur

T2 kurz Smart Memory
Ein/Aus

leuchtet

Wassertemperatur Symbol Balkenanzahl

75 °C III 14

57 °C e 10

35 °C I 6

10 °C 2
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6.4. Smart Mode (Lernfunktion)
Diese Betriebsart empfiehlt sich vor allem bei sich 
wiederholenden Entnahmevorgängen, z. B. die regel-
mäßige morgendliche Dusche. 
Eine Aufnahmefunktion steuert die zeitnahe Bereit-
stellung der Warmwassertemperatur und sorgt somit 
für einen besonders energiesparenden Betrieb. Die 
Zeitdauer der Aufnahme beträgt 7 Tage.
Zum Starten der Aufnahme führen Sie folgende 
Schritte aus:
 Betätigen Sie Taste T2 zum Starten der Auf-

nahme. Die Aufnahmefunktion und die aktivierte 
Betriebsart „Smart Mode“ wird durch die leuch-
tende grüne LED (Anzeige A2) angezeigt. Wäh-
rend der Aufnahme kann die Soll-Temperatur 
nicht verändert werden.

 Erneutes Betätigen der Taste T2 bewirkt, dass die 
Aufnahme unterbrochen oder die Betriebsart 
„Smart Mode“ abgeschaltet wird. Der Warmwas-
serspeicher kehrt in die eingestellte manuelle Be-
triebsart zurück und erwärmt das Wasser nach 
dem eingestellten Programm.

 Die Aufnahme endet automatisch nach 7 Tagen. 
Die grüne LED (Anzeige A2) leuchtet. Anschlie-
ßend wird das aufgenommene 7-Tage-Programm 
dauerhaft ausgeführt.

 Die Betriebsart „Smart Mode“ wird durch erneutes 
Betätigen der Taste T2 aktiviert. Wurde die Auf-
nahme nicht vorzeitig beendet, wird das aufge-
nommene Programm ausgeführt, ansonsten star-
tet eine neue 7-tägige Aufnahme.

Bei geänderten Entnahmeverhalten muss eine neue 
Aufnahme gestartet werden. Das bereits vorhandene 
Profil wird nach einer erneuten Aufnahmedauer von 
7 Tagen überschrieben.

6.5. Vorbeugende thermische Desinfektion
Wird die Wassertemperatur im Speicher während 
eines Zeitraums von 14 Tagen nicht über 65 °C er-
wärmt, schaltet die vorbeugende thermische Desin-
fektion den Warmwasserspeicher automatisch auf 
eine Temperatur von 70 °C. Diese Temperatur wird für 
120 Minuten aufrecht erhalten.

7.    Entleeren des Warmwasserspeichers
Bei ausgeschaltetem Warmwasserspeicher und mög-
licher Frostgefahr muss das Gerät vollständig entleert 
werden.

ACHTUNG!
Vor dem Eingriff den Warmwasserspeicher 
spannungsfrei schalten!

7.1. Entleerung im geschlossenen System
Absperrventil des Kaltwasserzulaufs schließen. 
Warmwasserventile der angeschlossenen Armaturen 
öffnen. Sicherheitsventil auf „offen“ stellen.
Das verbleibende Restwasser kann durch den Entlee-
rungsstutzen abgelassen werden.

7.2. Entleerung im offenen System
Absperrventil des Kaltwasserzulaufs schließen. 
Kalt- und Warmwasserventil der Armatur öffnen. 
Warmwasserablauf des Warmwasserspeichers durch 
Lockern der Verbindung belüften.
Das verbleibende Restwasser kann durch den Entlee-
rungsstutzen abgelassen werden.

8.    Störungen
Bei Funktionsausfall prüfen, ob die Sicherung oder 
der Fehlerstromschutzschalter ausgelöst hat.
Hinweise zur Fehlerdiagnose finden Sie in der unten-
stehenden Tabelle.

Kann das Gerät nicht in Betrieb genommen werden, 
ist der Kundendienst zu benachrichtigen.

Anzeige A1 Diagnose Fehlerbehebung, 
Maßnahme

Keine Anzeige keine Spannungsver-
sorgung

Sicherungen und 
FI-Schutzschalter 
überprüfen

Überhitzungsschutz 
ausgelöst

Kundendienst 
kontaktieren

blinkt wiederholt 
2-fach schnell

Fehler
Temperaturfühler

Kundendienst 
kontaktieren

blinkt wiederholt 
3-fach schnell

Überhitzung 
Wassertemperatur

Gerät ausschalten 
und spülen, dazu 
Warmwasserventil 
öffnen

blinkt wiederholt 
4-fach schnell

Wasserstand 
niedrig, kein Wasser

Wasserspeicher 
füllen
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9.    Wartung
Regelmäßiger Service gewährleistet eine einwand-
freie Funktion und eine lange Lebensdauer des 
Warmwasserspeichers. Die erste Kontrolle sollte zwei 
Jahre nach der Erstinbetriebnahme durch einen Fach-
betrieb oder dem Werkskundendienst erfolgen. In re-
gelmäßigen Abständen ist die korrekte Funktion der 
Sicherheitsbaugruppe zu prüfen. 
Bei der Erwärmung des Wassers sind Kalkablagerun-
gen im Speicher nicht ganz zu vermeiden. Diese kön-
nen gegebenenfalls durch den Fachmann entfernt 
werden. Die Kalkmenge im Inneren des Warmwasser-
speichers hängt von der Wasserqualität und der ein-
gestellten Warmwassertemperatur ab.   

Überprüfung der Magnesium-Schutzanode
Sichtprüfung: Sind 75% der Schutzanode verbraucht, 
muss die Anode gewechselt werden. Messen des 
Anodenstromes: Vor der Messung Erdverbindungslei-
tung zur Anode lösen. Anodenstrom zwischen Spei-
cherbehälter und Anode messen. Ist der Anoden-
strom < 0,1 mA, muss die Schutzanode gewechselt 
werden. 
Der Fachmann wird nach Überprüfung des Warmwas-
serspeichers, auf Grund des festgestellten Zustandes, 
den Zeitpunkt der nächsten Kontrolle festlegen. 

10.    Reinigung
Zur Reinigung muss das Gerät ausgeschaltet sein. Die 
Oberflächen des Warmwasserspeichers können 
durch Abwischen mit einem feuchten, weichen Lap-
pen gereinigt werden. Keine aggressiven Scheuerpul-
ver verwenden, da diese die Oberfläche beschädigen 
können.

11.    Konformität

Die Geräte der genannten Baureihe entspre-
chen folgenden einschlägigen EU-Richtli-
nien und angewandten Normen:

EU-Richtlinien:
2014/35/EU Niederspannungsrichtlinie
2014/30/EU EMV-Richtlinie
2009/125/EG Ökodesign-Richtlinie
2011/65/EU RoHS-II-Richtlinie
Normen:
EN 60335-1, EN 60335-2-21, EN 62233
EN 55014-1/-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3
EN 50440
EN 50581

12.    Garantie
Für dieses Produkt übernehmen wir 2 Jahre Garantie 
gemäß unseren Garantiebedingungen.

13.    Recycling

Das Gerät darf nicht im allgemeinen Haus-
müll entsorgt werden. Bitte führen Sie das 
Gerät am Ende seiner Lebensdauer den zur 
Verfügung stehenden Sammelstellen zu.
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14.    Garantie, Service
Nachstehend die Garantiebedingungen.

Garantieurkunde
gültig für Deutschland und Österreich.
Die nachstehenden Bedingungen, die Voraussetzun-
gen und Umfang unserer Garantieleistung umschrei-
ben, lassen die Gewährleistungsverpflichtungen des
Verkäufers aus dem Kaufvertrag mit dem Endabnehmer
unberührt. Für die Geräte leisten wir Garantie gemäß
nachstehenden Bedingungen:
Wir beheben unentgeltlich nach Maßgabe der folgen-
den Bedingungen Mängel am Gerät, die nachweislich
auf einem Material- und/oder Herstellungsfehler beru-
hen, wenn sie uns unverzüglich nach Feststellung und
innerhalb von 24 Monaten nach Lieferung an den En-
dabnehmer gemeldet werden. Bei gewerblichem Ge-
brauch innerhalb von 12 Monaten. Zeigt sich der Man-
gel innerhalb von 6 Monaten ab Lieferung, wird
vermutet, dass es sich um einen Material- oder Herstel-
lungsfehler handelt.
Dieses Gerät fällt nur dann unter diese Garantie, wenn
es von einem Unternehmer in einem der Mitgliedstaa-
ten der Europäischen Union gekauft wurde, es bei Auf-
treten des Mangels in Deutschland oder Österreich be-
trieben wird und Garantieleistungen auch in
Deutschland oder Österreich erbracht werden können.
Die Behebung der von uns als garantiepflichtig aner-
kannter Mängel geschieht dadurch, dass die mangel-
haften Teile unentgeltlich nach unserer Wahl instand-
gesetzt oder durch einwandfreie Teile ersetzt werden.
Durch Art oder Ort des Einsatzes des Gerätes bedingte
außergewöhnliche Kosten der Mängelbeseitigung wer-
den nicht übernommen. Der freie Gerätezugang muss
durch den Endabnehmer gestellt werden. Ausgebaute
Teile, die wir zurücknehmen, gehen in unser Eigentum
über. Die Garantiezeit für Nachbesserungen und Ersatz-
teile endet mit dem Ablauf der ursprünglichen Garantie-
zeit für das Gerät.

Service
Die Robert Bosch Hausgeräte GmbH führt in unserem 
Auftrag den Service für Dimplex Geräte durch.

Bitte halten Sie vor der Kontaktierung unseres Kun-
dendienstpartners nachfolgende Informationen be-
reit:
 Ihre Anschrift und Telefonnummer,
 Erzeugnis-Nr. (E-Nr.), siehe Typschild,
 Fertigungsdatum (FD), siehe Typschild,
 Beanstandung – was funktioniert nicht?

Deutschland
Telefon: + 49 89 69 339 339
Fax: + 49 89 20 355 199
Mail (Ersatzteile): spareparts@bshg.com

Österreich
Telefon: + 43 810 240 260
Fax: + 43 605 755 1212
Mail (Ersatzteile): hausgeraete.et@bshg.com

Die Garantie erstreckt sich nicht auf leicht zerbrechliche
Teile, die den Wert oder die Gebrauchstauglichkeit des
Gerätes nur unwesentlich beeinträchtigen. Es ist jeweils
der Original-Kaufbeleg mit Kauf- und/oder Lieferdatum
vorzulegen.
Zur Erlangung der Garantie für Fußbodenheizmatten, ist
das den Projektierungsunterlagen oder das in der Mon-
tageanweisung enthaltene Prüfprotokoll ausgefüllt in-
nerhalb vier Wochen nach Einbau der Heizung an unten
stehende Adresse zu senden.
Eine Garantieleistung entfällt, wenn vom Endabnehmer
oder einem Dritten die entsprechenden VDE-Vorschrif-
ten, die Bestimmungen der örtlichen Versorgungsun-
ternehmen oder unsere Montage- und Gebrauchsan-
weisung nicht beachtet worden sind. Durch etwa
seitens des Endabnehmers oder Dritter unsachgemäß
vorgenommenen Änderungen und Arbeiten wird die
Haftung für die daraus entstehenden Folgen aufgeho-
ben. Die Garantie erstreckt sich auf vom Lieferer bezo-
gene Teile. Nicht vom Lieferer bezogene Teile und Ge-
räte-bzw. Anlagenmängel, die auf nicht vom Lieferer
bezogene Teile zurückzuführen sind fallen nicht unter
den Garantieanspruch.
Sofern der Mangel nicht beseitigt werden kann oder die
Nachbesserung von uns abgelehnt oder unzumutbar
verzögert wird, wird der Hersteller entweder kosten-
freien Ersatz liefern oder den Minderwert vergüten. Im
Falle einer Ersatzlieferung behalten wir uns die Geltend-
machung einer angemessenen Nutzungsanrechnung
für die bisherige Nutzungszeit vor. Weitergehende oder
andere Ansprüche, insbesondere solche auf Ersatz au-
ßerhalb des Gerätes entstandener Schäden, sind soweit
eine Haftung nicht zwingend gesetzlich angeordnet ist
ausgeschlossen. Bei einer Haftung nach § 478 BGB
wird die Haftung des Lieferers auf die Servicepauscha-
len des Lieferers als Höchstbetrag beschränkt.

Kontakt 
Glen Dimplex Deutschland GmbH
Am Goldenen Feld 18
95326 Kulmbach
Telefon: +49 9221 709 700
Telefax: +49 9221 709 701
Mail: elektroheizung@dimplex.de

mailto:hausgeraete.et@bshg.com
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1.    Notes on safe operation

NOTE
Please read these instructions carefully. Keep these 
instructions in a safe place and pass them on to possi-
ble future owners.

 The device is only suitable for domestic hot water 
preparation within enclosed rooms.

 The device must only be installed by an author-
ised specialist.

 A disconnecting device with at least 3 mm con-
tact opening (e.g. circuit breaker) must be pro-
vided in the permanently installed wiring 

 The maximum water pressure specified on the rat-
ing plate must not be exceeded at any time.

 The device must be disconnected from the power 
source before work is carried out on the device.

 Repairs and corrective measures must only be 
carried out by a qualified electrician or by your 
after-sales service. 

 The device must be reliably connected to a pro-
tective conductor.

 Switch off the fuse in the event of a fault. 
 Block the water supply in the event of leaks.
 Only have the fault remedied by the plant after-

sales service or a recognised specialist company.

ATTENTION!
This device can be used by children aged 8 
and over and by persons with limited physi-
cal, sensory or mental aptitude or lack of ex-
perience and/or knowledge, providing they 
are supervised or have been instructed in the 
safe use of the device and understand the 
associated potential dangers.

ATTENTION!
Cleaning and user maintenance may not be 
carried out by children without supervision! 
Children must be supervised to ensure that 
they do not play with the device.

ATTENTION!
A separating device must be installed in the 
fixed electrical installation in accordance 
with the setup regulations, which has a con-
tact clearance in accordance with the condi-
tions of overvoltage category III on every 
pole for full separation.

 It is recommended that a separate electric circuit 
be provided for the power supply.

 The current regulations in accordance with VDE 
0100 Part 701 must be observed.

 Ensure that the electrical connection cable does 
not come into contact with the domestic hot 
water pipe.

 With a closed pressure connection system, a safety 
valve must be used on the cold water supply pipe 
of the domestic hot water cylinder to prevent im-
permissible pressure rises.

 Ensure that water can drip unhindered out of the 
outlet opening of the safety valve (into open at-
mosphere).

 The drain pipe of the safety valve must be in-
stalled vertically downwards and frost-free.

 Check the safety valve regularly to ensure that it is 
not blocked. Any limescale deposits must be re-
moved.

 No isolating valve may be installed between the 
domestic hot water cylinder and the safety valve.

 Before the domestic hot water cylinder is con-
nected to the power supply and switched on, it 
must be filled with water.

 The domestic hot water cylinder is equipped with 
an additional temperature safety device. In the 
event of a fault, if the thermostat fails, the water 
temperature in the tank can increase up to 130 °C 
in line with the safety standards. Water connec-
tions and pipelines must be suitable.

 If you disconnect the domestic hot water cylinder 
from the grid, it must be emptied if there is a risk 
of frost.



www.dimplex.de 2202/B EN-15

Notes on safe operation English

1) Regulation of the commission EU 812/2013; EN 50440
2) EN 50440
Information on the energy-related efficiency and energy 
consumption apply for smart operation.

Order code Unit DHWE 50S DHWE 80S DHWE 100S

Connection voltage 1/N/AC 230 V ~ 50/60 Hz

Power consumption W 2000

Protection class I

Degree of protection IP24

Nominal volume Litres 50 80 100

Nominal pressure MPa (bar) 0.6 (6)

Installation location Vertically on the wall

Design Open or closed domestic hot water cylinder

Container Steel, enamelled, with magnesium protection anode

Mixed water quantity at 40 °C Litres 73 121 143

Heat-up time from 10 °C to 65 °C (2 kW) Minutes 202 233 312

Connection thread inflow and outflow Inch 1/2"

Drain nozzle Inch 3/8"

Dimensions (width x height x depth) mm 500 x 610 x 512 500 x 830 x 512 500 x 975 x 512

Weight empty / weight filled kg 28 / 78 34 / 114 39 / 139

Thermal insulation PU foam 40 mm (min.)

Temperature setting values °C 10 / 35 / 57 / 75

Colour White (RAL 9010) with black operating panel

Load profile M M L

Energy efficiency class 1) B B C

Energy efficiency (ηwh1) % 40.7 40.9 41.6

Annual energy consumption 1) kWh 1261 1255 2464

Daily energy consumption 2) kWh 6.702 6.675 12.886

Set temperature °C 57 57 57

Weekly nominal power consumption 
with intelligent regulation

kWh 24.021 23.794 48.040

Weekly nominal power consumption 
without intelligent regulation

kWh 28.183 27.949 55.832

Overload protector + + +

Protection against dry operation + + +
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2.    Device Installation
The device must be installed in a frost-free room and 
as close as possible to the withdrawal point. 
The device may only be installed and operated in a 
vertical position on vertical walls. 
For mounting walls with a low load bearing capacity, 
e.g. lightweight construction walls, the installer must 
select a suitable mounting method with suitable 
screws (minimum diameter 8 mm) and dowels. 
In rooms with a bath or shower, the device must be in-
stalled in accordance with the valid regulations ac-
cording to VDE 0100 Part 701. 

Fig. 1: Dimensions and mounting dimensions in mm

Mounting instructions
 Mount the drill template (packaging) in the desig-

nated installation position.
 Mark and drill the mounting holes for the wall 

bracket horizontally and insert the dowels. 
 Mount the wall bracket, insert and tighten the 

screws.
 Hook in the domestic hot water cylinder.

3.    Water connection

ATTENTION!
The regulations of the water supply com-
pany and DIN 1988 must be observed.

ATTENTION!
The maximum operating pressure specified 
on the rating plate must not be exceeded.

NOTE
The connection components (supply and drain pipes, 
safety assembly, etc.) must be selected so that all 
components can withstand the possible tempera-
tures of approx. 130 °C in the event of a thermostat 
malfunction and consequential damage can therefore 
be avoided.

NOTE
In order to enable problem-free replacement of the 
domestic hot water cylinder in the event of after-sales 
service work, all connections must be detachable.

3.1. Water connection in the closed system
Closed domestic hot water cylinders and pipe sys-
tems, i.e. those under pipeline pressure, can supply 
multiple tap points.
 The domestic hot water cylinder must be installed 

before the tap point (mixed battery / fitting).
 Only pressure-resistant fittings may be used.
 A type-tested safety assembly (see Fig. 2) in ac-

cordance with DIN 1988 must be installed in the 
cold water inlet. 

 With a line pressure over 0.5 MPa (5 bar), a safety 
assembly with pressure reducer must be used. 

 To guarantee unhindered drainage, the drainage 
siphon of the safety assembly must be installed 
tilted slightly downwards in a frost-free environ-
ment. 

 If the water in the cylinder is heated, its volume ex-
pands. This means that the drain of the safety as-
sembly starts to drip. The drain must therefore be 
open, i.e. must have no fixed connection to the 
pipe system. 

 No isolating valves, constrictions or screens must 
be installed between the safety assembly and 
cylinder.

 A non-return valve must be installed that guaran-
tees that water can not flow back from the do-
mestic hot water cylinder into the water network.

 Before connection to the electric network, the do-
mestic hot water cylinder must be filled with water.

Type A B C G

DHWE 50S 610 400 240 260

DHWE 80S 830 600 260 360

DHWE 100S 975 750 255 510

512
500

B

A
20

0

350

C

100
100G 1/2”

40
0
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Fig. 2: Water connection in the closed system

3.2. Water connection in the open system
In pressureless flow operation, the water can only be 
withdrawn at one point.
 Only fittings for open domestic hot water cylin-

ders may be used.
 This fitting is installed in the cold water inlet of the 

domestic hot water cylinder.
 A non-return valve must be installed that guaran-

tees that water can not flow back from the do-
mestic hot water cylinder into the water network.

 It is advisable to install a drain nozzle.
 Before connection to the power supply, the do-

mestic hot water cylinder must be filled with wa-
ter.

 If the water in the device is heated, its volume ex-
pands. This means that the drain pipe of the fitting 
starts to drip. This behaviour is related to the func-
tion. Excessive tightening of the two valves on the 
fitting can not prevent this dripping.

Fig. 3: Water connection in the open system

1  Safety valve

2  Drain pipe safety assembly

3  Non-return valve

4  Drainage siphon

5  Test connections

6  Pressure reducer (optional)

7  Isolating valve

1 2 3 4 5 6 7
Domestic hot water cylinder

Domestic

hot water 

drain

Safety group

Cold

water

inlet

Cold water inlet

1 2 3

1  Drain nozzle

2  Non-return valve

3  Isolating valve

Domestic hot water cylinder

Fitting

Swivelling outlet

Domestic hot water valve red

Cold water valve blue

Cold

water

supplyDomestic hot 

water drain
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4.    Electrical connection

4.1. Notes on the electrical connection
The connection to the electric network must take 
place in accordance with the valid national regula-
tions.

ATTENTION!
Disconnect from the power supply before 
working on the domestic hot water cylinder!

 In rooms with a bath or shower, the device must 
be installed in accordance with the valid regula-
tions according to VDE 0100-701. 

 A fault-current circuit breaker with a trip current of 
Irat = 30 mA must be installed in the electric circuit. 

 There must be a disconnecting device upstream 
of the device with a distance of at least 3 mm. This 
requirement is met via circuit breakers, for exam-
ple.

Connection via a wall socket takes place with a flexi-
ble connection cable, e.g. H05VV-F 3 x 1.5 mm² with 
protective conductor.
Protect the connection cable against twisting or pull-
ing out with strain relief.

Fig. 4: Circuit diagram

Circuit diagram legend

L

N

HI

1
2
3

K1

>

N L
230 V~

1

2
3

4

5

1 Connecting terminal
2 2-pole bi-metal safety limiter
3 Electronic controller
4 Radiator
5 Temperature sensor
L Phase conductor
N Neutral wire
PE Protective conductor
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5.    Commissioning

NOTE
Before connection to the electric network, the do-
mestic hot water cylinder must be filled with water. 
During the first filling, open the drain valve on the fit-
ting.

 Check the pipelines for leakage and repair leaks if 
necessary.

 Check the function of the safety assembly (in the 
closed system).

 Carefully open the domestic hot water valve to fill 
the domestic hot water cylinder until the water es-
capes without bubbles.

 Also open and flush the cold water valve.
 Switch on the fuse and the fault-current circuit 

breaker.
 Set the desired operating mode and temperature, 

see section "6. Operation".

NOTE
Water may escape during the heat-up process. Via the 
safety assembly in the closed system, via the fitting 
outlet in the open system.

ATTENTION!
The safety assembly and domestic hot water 
fitting may get hot!

6.    Operation

6.1. Operating elements and display

Fig. 5: Operating elements and display

Brief information on the domestic hot water 
cylinder functions

6.2. Switching the domestic hot water cylinder on 
and off

To switch on the domestic hot water cylinder, press 
the T1 button for at least 3 seconds. Display A1 sig-
nals the current temperature.
To switch off the domestic hot water cylinder, press 
the T1 button for at least 3 seconds.

6.3. Setting the water temperature
The bar display A1 shows the current water tempera-
ture (actual temperature).
To change the water temperature, tap on the T1 but-
ton until the desired temperature is displayed. The de-
sired temperature (setpoint temperature) is displayed 
for approx. 5 seconds and then saved.
The current water temperature is then displayed per-
manently.
Adjustable temperatures:

The setting "e" is advisable for a domestic hot water 
temperature of approx. 57 °C. The limescale forma-
tion and heat losses are comparatively low in this 
case.
If the domestic hot water cylinder is not used for an 
extended period, it is advisable to set the control to 
the "frost protection" position. In this setting, the do-
mestic hot water cylinder keeps the water tempera-
ture at around 10 °C. This setting prevents the stored 
water from freezing and thus protects the device from 
damage.

Smart Mode

A1

T1

A2
T2

Key Time Function Display A1
(bar)

Display A2
(LED green)

T1 3 sec. Device ON/OFF Current 
temperature

T1 Short Setting 
Cylinder temperature

Set 
temperature

T2 Short Smart memory
On/off

Lit

Water temperature Symbol Bar number

75 °C III 14

57 °C e 10

35 °C I 6

10 °C 2
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6.4. Smart mode (learning function)
This operating mode is recommended in particular in 
the event of repeated withdrawal cycles, e.g. the reg-
ular morning shower. 
A recording function controls the domestic hot water 
temperature for the suitable time and enables ex-
tremely energy-efficient operation. The duration of 
the recording is 7 days.
Carry out the following steps to start the recording:
 Press the T2 button to start the recording. The re-

cording function and the activated "Smart Mode" 
operating mode is indicated by the lit green LED 
(display A2). The setpoint temperature can not be 
changed during the recording.

 Pressing the T2 button again interrupts the re-
cording or switches off the "Smart Mode" operat-
ing mode. The domestic hot water cylinder re-
turns to the set manual operating mode and heats 
the water according to the set programme.

 The recording ends automatically after 7 days. 
The green LED (display A2) lights up. The recorded 
7-day programme is then run permanently.

 The "Smart Mode" operating mode is activated by 
pressing the T2 button again. If the recording was 
not ended early, the recorded programme is run, 
otherwise a new 7-day recording starts.

If the consumption behaviour changes, a new record-
ing must be started. The existing profile is overwritten 
after another recording period of 7 days.

6.5. Preventative thermal disinfection
If the water temperature in the cylinder is not heated 
over 65 °C over a period of 14 days, the preventative 
thermal disinfection switches the domestic hot water 
cylinder automatically to a temperature of 70 °C. This 
temperature is maintained for 120 minutes.

7.    Draining the domestic hot water cylinder
If the domestic hot water cylinder is switched off and 
if there is a risk of frost, the device must be drained 
completely.

ATTENTION!
Disconnect from the power supply before 
working on the domestic hot water cylinder!

7.1. Drainage in the closed system
Close the isolating valve of the cold water inlet. Open 
the domestic hot water valves of the connected fittings. 
Switch the safety valve to "open".
The remaining residual water can be drained off via 
the drain nozzle.

7.2. Drainage in the open system
Close the isolating valve of the cold water inlet. 
Open the cold and domestic hot water valve of the fit-
ting. Vent the domestic hot water drain of the domes-
tic hot water cylinder by loosening the connection.
The remaining residual water can be drained off via 
the drain nozzle.

8.    Faults
In the event of a malfunction, check whether the fuse 
or the fault-current circuit breaker have triggered.
Notes on fault diagnosis can be found in the table be-
low.

If the device can not be commissioned, notify after-
sales service.

Display A1 Diagnosis Troubleshooting, 
measure

No display No power supply Check the fuses and 
FI circuit breaker

Overload protector 
tripped

Contact 
after-sales service

Repeated flashing 
2x fast

Error
Temperature sensor

Contact 
after-sales service

Repeated flashing 
3x fast

Overheating 
Water temperature

Switch off the device 
and flush by opening 
the domestic hot 
water valve

Repeated flashing 
4x fast

Water level 
Low, no water

Fill the 
water cylinder
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9.    Maintenance
Regular service guarantees correct function and long 
service life of the domestic hot water cylinder. The 
first inspection should be carried out two years after 
the first commissioning by a specialist company or 
the plant after-sales service. The function of the 
safety assembly must be checked at regular intervals. 
Limescale deposits in the cylinder can not be avoided 
completely when the water is heated up. These can be 
removed by a specialist if necessary. The limescale 
quantity inside the domestic hot water cylinder de-
pends on the water quality and the set domestic hot 
water temperature.   

Checking the magnesium protection anode
Visual inspection: If 75% of the protection anode is 
used, the anode must be replaced. Measuring the 
anode current: Before carrying out the measurement, 
loosen the earth connection cable to the anode. 
Measure the anode current between the cylinder and 
anode. If the anode current is < 0.1 mA, the protection 
anode must be replaced. 
After checking the domestic hot water cylinder, the 
specialist will set the time for the next inspection 
based on the assessed condition. 

10.    Cleaning
Switch off the device before cleaning it. The surfaces 
of the domestic hot water cylinder can be cleaned by 
wiping down with a damp, soft cloth. Do not use any 
aggressive scouring powder, as this could damage 
the surface.

11.    Conformity

The devices from the specified series com-
ply with the following valid EU directives and 
applied standards:

EU directives:
2014/35/EU Low Voltage Directive
2014/30/EU EMC Directive
2009/125/EC Ecodesign Directive
2011/65/EU RoHS-II Directive
Standards:
EN 60335-1, EN 60335-2-21, EN 62233
EN 55014-1/-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3
EN 50440
EN 50581

12.    Warranty
This product is supplied with a two-year warranty ac-
cording to our terms of guarantee.

13.    Recycling

Do not dispose of the device with general 
household waste. Take the device to the 
available collection points at the end of its 
service life.

Glen Dimplex Deutschland GmbH Phone: +49 9221 709 700
Am Goldenen Feld 18 Fax: +49 9221 709 701
95326 Kulmbach E-mail: elektroheizung@dimplex.de
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1.    Wskazówki dotyczące bezpiecznej 
eksploatacji

WSKAZÓWKA
Prosimy o dokładne zapoznanie się z informacjami 
zawartymi w niniejszym dokumencie. Instrukcję na-
leży starannie przechowywać i przekazać ją ewentual-
nemu nowemu właścicielowi urządzenia. 

 Urządzenie jest przeznaczone tylko do przygoto-
wywania ciepłej wody użytkowej w zamkniętych 
pomieszczeniach.

 Urządzenie może być instalowane wyłącznie 
przez autoryzowanego specjalistę.

 W zainstalowanej na stałe instalacji elektrycznej 
należy przewidzieć odłącznik o rozwarciu styków 
co najmniej 3 mm (np. bezpiecznik samoczynny). 

 Maksymalne ciśnienie wody podane na tabliczce 
znamionowej nie może być w żadnym momencie 
przekroczone.

 Przed przystąpieniem do prac przy urządzeniu na-
leży odłączyć je od zasilania.

 Naprawy urządzenia mogą być wykonywane wy-
łącznie przez specjalistę elektryka lub przez serwis 
posprzedażowy. 

 Urządzenie musi być pewnie podłączone do prze-
wodu ochronnego.

 W przypadku awarii należy wyłączyć bezpiecznik. 
 Jeśli w urządzeniu występują nieszczelności, na-

leży odciąć dopływ wody.
 Usuwanie usterki należy zlecić wyłącznie fabrycz-

nemu serwisowi obsługi klienta lub we właściwym 
warsztacie specjalistycznym.

UWAGA!
To urządzenie może być obsługiwane przez 
dzieci w wieku powyżej 8 lat oraz osoby 
o ograniczonych zdolnościach psychicz-
nych, sensorycznych lub umysłowych, 
a także osoby niemające wystarczającego 
doświadczenia lub wiedzy, jeśli pozostają 
pod nadzorem lub zostały pouczone 
o sposobie bezpiecznego obsługiwania 
urządzenia i są świadome związanych z tym 
zagrożeń!

UWAGA!
Czyszczeniem i konserwacją nie mogą zaj-
mować się dzieci pozostawione bez nadzoru! 
Należy zapewnić odpowiedni nadzór nad 
dziećmi, aby wykluczyć możliwość zabawy 
urządzeniem.

UWAGA!
W zainstalowanej na stałe instalacji elek-
trycznej musi być zintegrowany odłącznik 
zgodnie z przepisami instalacyjnymi, który na 
każdym biegunie ma szerokość rozwarcia 
styków zgodną z warunkami kategorii prze-
pięciowej III dla pełnego odłączenia.

 Zaleca się zasilanie elektryczne urządzenia 
z oddzielnego obwodu elektrycznego.

 Bezwzględnie przestrzegać obowiązujących 
przepisów zgodnie z VDE 0100 część 701.

 Upewnić się, że elektryczny przewód przyłącze-
niowy nie dotyka rury ciepłej wody użytkowej.

 Jeżeli system połączeń ciśnieniowych jest za-
mknięty, należy obowiązkowo zastosować zawór 
bezpieczeństwa w przewodzie doprowadzającym 
zimną wodę do zbiornika ciepłej wody użytkowej, 
aby zapobiec niedopuszczalnemu wzrostowi ci-
śnienia.

 Upewnić się, że woda może swobodnie kapać 
z otworu wylotowego zaworu bezpieczeństwa 
(w otwartej atmosferze).

 Rura spustowa zaworu bezpieczeństwa musi być 
zainstalowana pionowo w dół i zabezpieczona 
przed zamarzaniem.

 Regularnie sprawdzać zawór bezpieczeństwa, aby 
upewnić się, że nie jest on zablokowany. Ewentu-
alne osady wapnia muszą zostać usunięte.

 Pomiędzy zbiornikiem ciepłej wody użytkowej 
a zaworem bezpieczeństwa nie może być zainsta-
lowany żaden zawór odcinający.

 Przed podłączeniem zbiornika ciepłej wody użyt-
kowej do sieci i włączeniem go należy upewnić 
się, że jest on napełniony wodą.

 Zbiornik ciepłej wody użytkowej wyposażony jest 
w dodatkowe zabezpieczenie termiczne. 
W przypadku awarii, gdy termostat zawiedzie, 
temperatura wody w zbiorniku może wzrosnąć do 
130 °C zgodnie z normami bezpieczeństwa. Przy-
łącza i przewody rurowe wody muszą być odpo-
wiednio dopasowane.

 W przypadku odłączenia zbiornika ciepłej wody 
użytkowej od sieci należy go opróżnić, jeżeli ist-
nieje ryzyko zamarznięcia.
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1) Rozporządzenie Komisji UE 812/2013; EN 50440
2) EN 50440
Informacje na temat efektywności energetycznej i zużycia 
energii dotyczą trybu inteligentnego.

Kod zamówieniowy Jednostka DHWE 50S DHWE 80S DHWE 100S

Napięcie zasilania 1/N/AC 230 V ~ 50/60 Hz

Pobór mocy W 2000

Klasa ochronności I

Stopień ochrony IP24

Pojemność znamionowa litr 50 80 100

Ciśnienie znamionowe MPa (bar) 0,6 (6)

Miejsce montażu pionowo na ścianie

Rodzaj konstrukcji otwarty lub zamknięty zbiornik ciepłej wody użytkowej

Pojemnik Stal, emaliowana, z magnezową anodą ochronną

Ilość wody zmieszanej przy 40 °C litr 73 121 143

Czas nagrzewania od 10 °C do 65 °C (2 kW) minuty 202 233 312

Gwint przyłączeniowy wlotu i wylotu cal 1/2"

Króciec odpływu cal 3/8"

Wymiary (szerokość × wysokość × głębokość) mm 500 × 610 × 512 500 × 830 × 512 500 × 975 × 512

Masa własna, masa po napełnieniu kg 28 / 78 34 / 114 39 / 139

Izolacja termiczna Pianka PU 40 mm (min.)

Wartości nastawy temperatury °C 10 / 35 / 57 / 75

Kolor Biały (RAL 9010) z czarnym panelem obsługowym

Profil obciążenia M M L

Klasa efektywności energetycznej 1) B B C

Efektywność energetyczna (ηwh1) % 40,7 40,9 41,6

Roczne zużycie energii 1) kWh 1261 1255 2464

Dobowe zużycie energii 2) kWh 6,702 6,675 12,886

Ustawiona temperatura °C 57 57 57

Tygodniowy znamionowy pobór mocy 
z inteligentną regulacją

kWh 24,021 23,794 48,040

Tygodniowy znamionowy pobór mocy 
bez inteligentnej regulacji

kWh 28,183 27,949 55,832

Zabezpieczenie przed przegrzaniem + + +

Zabezpieczenie przed pracą na sucho + + +
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2.    Montaż urządzenia
Urządzenie musi zostać zainstalowane 
w pomieszczeniu zabezpieczonym przed mrozem 
i jak najbliżej punktu poboru wody. 
Urządzenie może być montowane i eksploatowane 
wyłącznie w układzie pionowym na pionowej ścianie. 
W przypadku mocowania ścian o mniejszej wytrzy-
małości, np. ścian o konstrukcji lekkiej, instalator musi 
wybrać odpowiedni sposób mocowania przy użyciu 
odpowiednich wkrętów (średnica co najmniej 8 mm) 
i kołków. 
W pomieszczeniach z wanną lub prysznicem urządze-
nie musi być zainstalowane zgodnie 
z obowiązującymi przepisami VDE 0100 część 701. 

Ilustr. 1: Wymiary i wymiary montażowe w mm

Przebieg montażu
 Zamocować szablon do wiercenia (opakowanie) 

w przewidzianym miejscu montażu.
 Zaznaczyć poziomo otwory mocujące uchwytu 

ściennego, wywiercić i wbić kołki. 
 Zamontować uchwyt ścienny, włożyć śruby 

i dokręcić je.
 Zawiesić zbiornik ciepłej wody użytkowej.

3.    Przyłącze wody

UWAGA!
Przestrzegać przepisów przedsiębiorstwa 
wodociągowego oraz normy DIN 1988.

UWAGA!
W żadnym wypadku nie wolno przekraczać 
maksymalnego ciśnienia roboczego poda-
nego na tabliczce znamionowej.

WSKAZÓWKA
Elementy przyłączeniowe (przewody doprowadzające 
i odprowadzające, grupa bezpieczeństwa itp.) należy 
dobrać w taki sposób, aby w przypadku awarii termo-
statu wszystkie elementy wytrzymały możliwe tempe-
ratury ok. 130 °C, zapobiegając powstaniu szkód po-
średnich.

WSKAZÓWKA
W celu umożliwienia bezproblemowej wymiany zbior-
nika ciepłej wody użytkowej w razie konieczności wy-
konania usługi przez serwis posprzedażowy, wszyst-
kie przyłącza muszą być wyposażone w złącza 
rozłączne.

3.1. Przyłącze wody w systemie zamkniętym
Zamknięte, czyli będące pod ciśnieniem zbiorniki cie-
płej wody użytkowej i systemy przewodów mogą zasi-
lać kilka punktów czerpalnych.
 Zbiornik ciepłej wody użytkowej musi być zainsta-

lowany przed punktem czerpalnym (baterią / 
armaturą).

 Można stosować wyłącznie armatury odporne na 
ciśnienie.

 Na dopływie zimnej wody należy koniecznie za-
montować grupę bezpieczeństwa z atestem typu 
(patrz ilustr. 2) zgodnie z normą DIN 1988. 

 Jeśli ciśnienie w przewodzie przekracza 0,5 MPa 
(5 bar), należy zastosować grupę bezpieczeństwa 
z reduktorem ciśnienia. 

 Aby zapewnić swobodny odpływ, syfon odpły-
wowy grupy bezpieczeństwa musi być zamonto-
wany pod niewielkim kątem w dół w otoczeniu za-
bezpieczonym przed mrozem. 

 Podczas podgrzewania wzrasta objętość wody 
w zbiorniku. W wyniku tego odpływ z grupy bez-
pieczeństwa zaczyna kapać. Dlatego odpływ musi 
być otwarty, tzn. nie może mieć stałego połącze-
nia z systemem rur. 

 Pomiędzy grupą bezpieczeństwa a zbiornikiem 
nie mogą być zainstalowane żadne zawory odci-
nające, zwężenia ani sita. 

 Należy bezwzględnie zainstalować zabezpiecze-
nie przed przepływem zwrotnym, aby zapobiec 
cofaniu się wody ze zbiornika ciepłej wody użyt-
kowej do sieci przewodów rurowych.

 Przed podłączeniem do sieci elektrycznej zbiornik 
ciepłej wody użytkowej musi być napełniony 
wodą.

Typ A B C G

DHWE 50S 610 400 240 260

DHWE 80S 830 600 260 360

DHWE 100S 975 750 255 510

512
500

B

A
20

0

350

C

100
100G 1/2”

40
0
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Ilustr. 2: Przyłącze wody w systemie zamkniętym

3.2. Przyłącze wody w systemie otwartym
Podczas pracy w trybie przepływu bezciśnieniowego 
woda może być pobierana tylko w jednym punkcie.
 Można stosować wyłącznie armatury do otwar-

tych zbiorników ciepłej wody użytkowej.
 Taka armatura jest montowana na dopływie zim-

nej wody do zbiornika ciepłej wody użytkowej.
 Należy bezwzględnie zainstalować zabezpiecze-

nie przed przepływem zwrotnym, aby zapobiec 
cofaniu się wody ze zbiornika ciepłej wody użyt-
kowej do sieci przewodów rurowych.

 Zaleca się montaż króćca do opróżniania.
 Przed podłączeniem do zasilania elektrycznego 

zbiornik ciepłej wody użytkowej musi być napeł-
niony wodą.

 Podczas podgrzewania wzrasta objętość wody 
w urządzeniu. Wskutek tego zaczyna kapać woda 
z rury odpływowej armatury. Jest to wynikiem 
działania urządzenia. Mocne dokręcenie obu za-
worów armatury nie jest w stanie zapobiec kapa-
niu.

Ilustr. 3: Przyłącze wody w systemie otwartym

1 Zawór bezpieczeństwa

2 Grupa bezpieczeństwa rury spustowej

3 Zapobieganie przepływowi zwrotnemu

4 Syfon odpływowy

5 Króciec kontrolny

6 Reduktor ciśnienia (opcja)

7 Zawór odcinający

1 2 3 4 5 6 7Zbiornik ciepłej wody użytkowej

Odpływ 

ciepłej 

wody

Grupa bezpieczeństwa

Dopływ 

zimnej 

wody

Dopływ zimnej wody

1 2 3

1 Króciec do opróżniania

2 Zapobieganie przepływowi 

    zwrotnemu

3 Zawór odcinający

Zbiornik ciepłej wody użytkowej

Armatura

Obrotowa wylewka

Zawór ciepłej wody czerwony

Zawór zimnej wody niebieski

Dopływ 

zimnej 

wody
Odpływ ciepłej 

wody
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4.    Przyłącze elektryczne

4.1. Wskazówki dotyczące podłączenia 
elektrycznego

Podłączenie do sieci elektrycznej musi być wykonane 
zgodnie z obowiązującymi przepisami krajowymi.

UWAGA!
Przed ingerencją w zbiornik ciepłej wody 
użytkowej odłączyć go od zasilania!

 W pomieszczeniach z wanną lub prysznicem urzą-
dzenie musi być zainstalowane zgodnie 
z obowiązującymi przepisami VDE 0100-701. 

 W obwodzie elektrycznym musi być zainstalo-
wany wyłącznik ochronny różnicowoprądowy 
o prądzie wyzwalającym Iznam. = 30 mA. 

 Przed urządzeniem musi być umieszczony roz-
łącznik z odstępem między stykami co najmniej 
3 mm. To wymaganie spełniają na przykład bez-
pieczniki samoczynne.

W przypadku podłączenia poprzez puszkę ścienną 
należy zastosować elastyczny przewód przyłącze-
niowy, np. H05VV-F 3 × 1,5 mm² z żyłą ochronną.
Zabezpieczyć przewód przyłączeniowy przed skręce-
niem lub wyrwaniem, stosując zabezpieczenie przed 
wyrwaniem.

Ilustr. 4: Schemat połączeń

Legenda schematu połączeń

L

N

HI

1
2
3

K1

>

N L
230 V~

1

2
3

4

5

1 Zacisk przyłączeniowy
2 2-stykowy bimetaliczny ogranicznik bezpieczeństwa
3 Regulator elektroniczny
4 Grzejnik
5 Czujnik temperatury
L Przewód fazowy
N Przewód neutralny
PE Przewód ochronny
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5.    Uruchomienie

WSKAZÓWKA
Przed podłączeniem do sieci elektrycznej zbiornik cie-
płej wody użytkowej musi być napełniony wodą. Przy 
pierwszym napełnianiu należy otworzyć zawór wylo-
towy armatury.

 Sprawdzić szczelność przewodów rurowych 
i ewentualnie usunąć nieszczelności.

 Sprawdzić działanie grupy bezpieczeństwa 
(w systemie zamkniętym).

 Ostrożnie otworzyć zawór ciepłej wody użytko-
wej, aby napełnić zbiornik, aż woda będzie wypły-
wać bez pęcherzyków.

 Należy również otworzyć i przepłukać zawór zim-
nej wody.

 Włączyć bezpiecznik i wyłącznik ochronny różni-
cowo-prądowy.

 Ustawić wymagany tryb pracy i temperaturę, 
patrz Rozdział „6. Eksploatacja“.

WSKAZÓWKA
Podczas procesu nagrzewania może dojść do wy-
cieku wody. W systemie zamkniętym będzie to mieć 
miejsce poprzez grupę bezpieczeństwa, a w systemie 
otwartym poprzez wylot armatury.

UWAGA!
Grupa bezpieczeństwa i armatura ciepłej 
wody użytkowej mogą się nagrzewać!

6.    Eksploatacja

6.1. Elementy obsługi i wyświetlacz

Ilustr. 5: Elementy obsługi i wyświetlacz

Krótka informacja o funkcjach zbiornika ciepłej 
wody użytkowej

6.2. Włączanie i wyłączanie zbiornika ciepłej wody 
użytkowej

Aby włączyć zbiornik ciepłej wody użytkowej, naci-
skać przycisk T1 przez co najmniej 3 sekundy. Wska-
zanie A1 pokazuje aktualną temperaturę.
Aby wyłączyć zbiornik ciepłej wody użytkowej, po-
nownie naciskać przycisk T1 przez co najmniej 
3 sekundy.

6.3. Ustawianie temperatury wody
Wskaźnik słupkowy A1 pokazuje aktualną tempera-
turę wody (temperaturę rzeczywistą).
Aby zmienić temperaturę wody, naciskać przycisk T1, 
aż pojawi się żądana temperatura. Temperatura za-
dana (temperatura ustawiona) jest pokazywana przez 
ok. 5 sekund, a następnie zapisywana.
Następnie ciągle pokazywana jest aktualna tempera-
tura wody.
Możliwe ustawienia temperatury:

Zalecane jest ustawienie temperatury ciepłej wody 
użytkowej „e”, wynoszące ok. 57 °C. Tworzenie się ka-
mienia i straty ciepła są stosunkowo niewielkie.
Jeżeli zbiornik ciepłej wody użytkowej nie będzie uży-
wany przez dłuższy czas, celowe jest ustawienie regu-
latora w pozycji „Ochrona przed mrozem”. W tym 
ustawieniu zbiornik ciepłej wody użytkowej utrzymuje 
temperaturę wody na poziomie ok. 10 °C. Ustawienie 
to zapobiega zamarzaniu zmagazynowanej wody 
i tym samym chroni urządzenie przed uszkodzeniem.

Smart Mode

A1

T1

A2
T2

Przy-
cisk

Czas 
trwa-
nia

Funkcja
Wskazanie 
A1 (pasek)

Wskazanie 
A2 (dioda 
zielona)

T1 3 s Urządzenie włączone/
wyłączone

Aktualna 
temperatura

T1 krótko Ustawienie 
Temperatura zbiornika

Ustawiona 
temperatura

T2 krótko Smart Memory
włącz / wyłącz

świeci

Temperatura wody Symbol Liczba słupków

75 °C III 14

57 °C e 10

35 °C I 6

10 °C 2
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6.4. Smart Mode (funkcja uczenia)
Ten tryb pracy jest szczególnie zalecany w przypadku 
powtarzających się procesów czerpania, np. regular-
nego porannego prysznica. 
Funkcja rejestracji kontroluje terminowe dostarczanie 
ciepłej wody użytkowej o wymaganej temperaturze 
i zapewnia w ten sposób szczególnie energo-
oszczędną pracę. Czas trwania rejestracji wynosi 
7 dni.
Aby rozpocząć rejestrację, wykonać następujące 
czynności:
 Nacisnąć przycisk T2 w celu rozpoczęcia rejestra-

cji. Funkcja rejestracji i aktywowany tryb pracy 
„Smart Mode” są sygnalizowane przez świecącą 
zieloną diodę (wyświetlacz A2). Podczas rejestracji 
nie można zmienić ustawionej temperatury.

 Ponowne naciśnięcie przycisku T2 przerywa reje-
strację lub wyłącza tryb pracy „Smart Mode”. 
Zbiornik ciepłej wody użytkowej powraca do usta-
wionego ręcznego trybu pracy i podgrzewa wodę 
zgodnie z ustawionym programem.

 Rejestracja zostaje automatycznie zakończona po 
7 dniach. Zaświeca zielona dioda (wskaźnik A2). 
Następnie zapisany program 7-dniowy jest ciągle 
wykonywany.

 Tryb pracy „Smart Mode” jest aktywowany przez 
ponowne naciśnięcie przycisku T2. Jeżeli rejestra-
cja nie została zakończona przedwcześnie, zapi-
sany program jest wykonywany. W przeciwnym 
razie rozpoczyna się nowy proces 7-dniowej reje-
stracji.

Jeśli nastąpi zmiana przyzwyczajeń czerpania, należy 
rozpocząć nowy zapis. Istniejący profil jest nadpisy-
wany po upływie 7-dniowego okresu zapisu.

6.5. Profilaktyczna dezynfekcja termiczna
Jeżeli temperatura wody w zbiorniku nie przekroczy 
65 °C przez okres 14 dni, zapobiegawcza dezynfekcja 
termiczna automatycznie przełącza zbiornik ciepłej 
wody użytkowej na temperaturę 70 °C. Temperatura 
ta jest utrzymywana przez 120 minut.

7.    Opróżnianie zbiornika ciepłej wody 
użytkowej

Jeżeli zbiornik ciepłej wody użytkowej jest wyłączony 
i istnieje ryzyko zamarznięcia, urządzenie musi zostać 
całkowicie opróżnione.

UWAGA!
Przed ingerencją w zbiornik ciepłej wody 
użytkowej odłączyć go od zasilania!

7.1. Opróżnianie w systemie zamkniętym
Zamknąć zawór odcinający dopływ zimnej wody. 
Otworzyć zawory ciepłej wody podłączonych arma-
tur. Ustawić zawór bezpieczeństwa w pozycji „otwar-
tej”.
Pozostałości wody można spuścić przez króciec do 
opróżniania.

7.2. Opróżnianie w systemie otwartym
Zamknąć zawór odcinający dopływ zimnej wody. 
Otworzyć zawory zimnej i ciepłej wody w armaturze. 
Odpowietrzyć odpływ ciepłej wody w zbiorniku cie-
płej wody użytkowej poprzez poluzowanie przyłącza.
Pozostałości wody można spuścić przez króciec do 
opróżniania.

8.    Usterki
W przypadku usterki należy sprawdzić, czy nie zadzia-
łał bezpiecznik lub wyłącznik ochronny różnicowo-
prądowy.
Informacje na temat diagnostyki błędów znajdują się 
w poniższej tabeli.

Jeżeli urządzenie nie może zostać uruchomione, we-
zwać serwis posprzedażowy.

Wskazanie A1 Diagnoza Usuwanie usterki, 
przedsięwzięcie

Brak wskazania Brak zasilania elek-
trycznego

Sprawdzić bezpiecz-
niki i wyłącznik 
ochronny różni-
cowo-prądowy 

Zadziałało zabezpie-
czenie przed prze-
grzaniem

Skontaktować się 
z serwisem posprze-
dażowym 

miga wielokrotnie 
2-krotnie szybciej

Usterka
Czujnik temperatury

Skontaktować się 
z serwisem posprze-
dażowym 

miga wielokrotnie 
3-krotnie szybciej

Przegrzanie 
Temperatura wody

Wyłączyć i wypłukać 
urządzenie otwiera-
jąc zawór ciepłej 
wody

miga wielokrotnie 
4-krotnie szybciej

Niski poziom wody, 
brak wody 

Napełnić zbiornik 
wody 
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9.    Konserwacja
Regularny serwis zapewnia prawidłowe działanie 
i długą żywotność zbiornika ciepłej wody użytkowej. 
Pierwsza kontrola powinna zostać przeprowadzona 
po dwóch latach od pierwszego uruchomienia przez 
specjalistyczną firmę lub zakładowy serwis. 
W regularnych odstępach czasu należy sprawdzać 
prawidłowe działanie grupy bezpieczeństwa. 
Podczas podgrzewania wody nie można całkowicie 
uniknąć powstawania osadów kamienia w zbiorniku. 
W razie potrzeby mogą one zostać usunięte przez 
specjalistę. Ilość kamienia w zbiorniku ciepłej wody 
użytkowej zależy od jakości wody i ustawionej tempe-
ratury ciepłej wody.   

Sprawdzanie magnezowej anody ochronnej
Kontrola wzrokowa: jeżeli 75% anody ochronnej jest 
zużyte, należy ją wymienić. Pomiar prądu anodowego: 
przed pomiarem odłączyć przewód uziemiający od 
anody. Zmierzyć prąd anodowy pomiędzy zbiornikiem 
a anodą. Jeżeli prąd anodowy wynosi < 0,1 mA, wy-
mienić anodę ochronną. 
Po sprawdzeniu zbiornika ciepłej wody użytkowej 
specjalista na podstawie stwierdzonego stanu określi 
termin kolejnej kontroli. 

10.    Czyszczenie
Do czyszczenia urządzenie musi być wyłączone. Ze-
wnętrzne powierzchnie zbiornika ciepłej wody użyt-
kowej można czyścić przez przetarcie wilgotną, 
miękką szmatą. Nie należy używać agresywnych 
proszków do szorowania, ponieważ mogą one uszko-
dzić powierzchnię.

11.    Zgodność

Urządzenia wymienionych serii są zgodne 
z następującymi dyrektywami UE 
i stosowanymi normami:

Dyrektywy UE:
2014/35/UE dyrektywa niskonapięciowa
2014/30/UE dyrektywa EMC
2009/125/WE dyrektywa w sprawie ekoprojektu
2011/65/UE dyrektywa RoHS II
Normy:
EN 60335-1, EN 60335-2-21, EN 62233
EN 55014-1/-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3
EN 50440
EN 50581

12.    Gwarancja
Na ten produkt udzielamy na okres 2 lat gwarancji 
zgodnej z naszymi warunkami gwarancyjnymi.

13.    Recykling

Urządzenia nie wolno wyrzucać do odpa-
dów domowych. Po zakończeniu okresu 
użytkowania należy oddać urządzenie 
w dostępnych punktach zbiórki.

Glen Dimplex Polska Sp. zoo. Tel.: +48 61 842 5805
ul. Obornicka 233 E-Mail: office@dimplex.pl
60-650 Poznañ www.dimplex.pl
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